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E. Leulenegger

Darf ich vorschtelle: Monsieur le Bureau."
I gseh nüt! *

Ja äbe, er isch unsichtbar und ungriifbari"

Grinzing 1948

Um zwölf Uhr nachts steht ein leicht
schwankender Mann an der Endstation
der Trams in Grinzing und erkundigt
sich bei den Passanten erst nach der
38er-, dann nach der 39er- und der
40er-Linie. Auf die Auskunft, dah keine
der Linien mehr fahre, äufjert er sich:
«A schöne Wirtschaft hama in Wean,
Straßenbahnlinien hama so vül aber
fahren tut kane. Demarkationslinien hama

nur vier aber da wird kane auf-
g'hoben.»

t
Ein anderer Angeheiterter geht wankend

die Grinzinger Hauptstrahe
entlang. Er stöfjt an eine Laterne an, zieht
höflich den Hut und sagt: «Entschuldigens,

gnä' Herr.» Er torkelt ein paar
Schritte weiter, stöht wieder an eine

Laterne, sagt nochmals: Entschuldigens
vielmols, sans ma net bös.» Nach einigen

Schritten stöht er an die nächste
Laterne. «Tschuldigens lieber Herr, jetzt
bleib ii ober sfeh'n und wort' bis der
Fackelzug vorüber ist.»

+

Einer der Gäste in einem Grinzinger
Weingarten läht den Wirt kommen und
frägt: «Wieviel Fassein verkaufens denn,
Herr Wirt, im Tog?» «Die Zeiten san
schlecht, ung'fähr vier im Tog.» «Ii hätt
a guate Idee, wie Sie leicht 's Doppelte
ausschenken könnt'n.» «Wie denn»,
fragt der Wirt. «Wanns die Gläser voll
geb'n täten.»

+

Ein Gast ist schon guter Stimmung
und singt zum Wein: «Da hobts mei
G'wand, ii fohr in Himmel.» In diesem
Moment betreten zwei russische Sol-

RESTAURANT

daten das Lokal. Der Sänger erschrickt
und sagt: «Kruzitürken, so pressant ist

die Fohrerei ober no net.» T-R'

DIE UHR

Eine brave Uhr (in einem Goldgehäuse),
bekam einst plötzlich Angstgefühle
und glaubte, sie laufe verkehrt im Kreise,

ihr wurde ach, ganz bang und schwüle.

Sie konnte sich nicht schlüssig werden

und war verdattert wie noch nie
Dann spürte sie heftige Ankerbeschwerden

die Zeiger sie wuhfen nicht was und wi'

Soll ich nun vor oder rückwärts gehn?
So grübelte sie schon schmerzbeklommen:
da blieben die Zeiger plötzlich stehn,

es war die letzte Sekunde gekommen.
Peter Kilian

ZÜRICH mittlere Bahnhofstraöe

Jntt. WernerÄUchet

FIRST QUALITY!
at Charles Michel's
Temple of gourmets

n^au6<immerlfufin
CHARLES MlCHti U ZURICH ¦ ff.1 J24236
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C A S T IL L 0 N

Ohne Füllmechanik (die Tintenflasche

gleichsam im Füllhalter).
Stets frische, farbenkräftige und

farbbeständige Waterman-Tinte.

Einsetzen einer neuen Patrone

bei Bedarf selbst im Gehen

unterwegs Sache weniger
Sekunden. Kein Beschmutzen

der Finger.

Einfach sauber zuverlässig Beachten Sie die Gravur
585- auf der Goldfeder:

sie bietet Gewähr für 14 Kt
Gold nach Schweiz. Gesetz

Waterman's 5SB»

CIGARREN-TABAKE

LA MARQUE DE
PRÉDI LECTI 0 N

Dépositaires : Henry Huber & Cie
Zürich 5 - Telefon (051) 232500

LA NAZIONALE
CHIASSO

Gegen chronische oder akute

Verstopfung
In allen Apotheken

Hotel Couronnes
& Poste, Brigue

Das eigenwillig-reizvolle neue Restaurant, ein wie auseinem leudalen Schlot) herausgelöster Raum, isl juslder rechte Rahmen für ein würdiges Mahl und den Duftder Walliser Weine. Daneben die neue, infime BarE|n Besuch lohnt sichl
Tel-3 15 09 R. Kuonen, neuer Besitzer.

pHFÜR JEDES FEUERZEUG

Verlag E. Löpfe-Benz, Rorschach

Alpenflora
Für die Jugend

von W. Schneebeli
ehemals Professor am st.gall. Lehrerseminar

Textteil :

Der Alpenblmnengarten / Von den

Alpenpflanzen im allgemeinen / Von

der Arbeit und dem Nutzen der

Alpenpflanzen / Der Pflanzenschutz

Illustrationen:

114 Alpenblumen in Vierfarben¬
buntdruck auf 24 Tafeln

Zu beziehen in Buchhandlungen u. Papeterien
Preis Fr. 6.

RjjTI direkt am Bahnhof
U I Hotel Restaurant Schweizerhof 1a

Zeh. H Telephon 2 34 40 T. Giger-Hardmeier^

mm
UnfiJL

¦ (,. Unfallversicherungs

EUbraAdUbstahl- unäj-

ZU

Versicherungen

günstigen
Bedingungen

Iss täglich Früchte-Pudding!
Nimm dazu entweder Helvetia Crème-Pudding zu 65 Rp. per Beutel -"elveti. NOVO zu 60 Rp. per Beutel (seiner Vilamine Bi und C wegen!) Gar-n'ere reichlich mit Schlagrahm, Erdbeeren, Kirschen, Himbeeren, Johannisbeerenoder anderen Früchten, auch Eingemachtem. Dann ist das Essen schnell ge-der Sommerzeit angeparjt, also willkommen, und alle lühlen sich wohl
0aP<äi. Backe ruhig so lleihig wie im Winter, denn gerade jelzl stehl
jj««ck hoch im Kurs. Nimm aber gutes Backpulver, Marke Helvet.a, zuami1 s gelingt und leichl verdaulich wird.

oder

Eigen-

Iss täglich Salate, gewürzt mit
feinem Helvelia-Talel-Senf zu 61 Rp. die Tube. Aroma, Kraft und
Rasse müssen die Salate, Saucen, Gemüse, kalten Platten und Braten
haben, darum spart man nicht am Senf und nimmt gleich vom besten-

Helvetia-Tafel-Senf
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